
Heimatverein d’Koishüttler Neuschönau bereicherte 

1. Bayerisch-Böhmisches Holzfest 
 

 

 

Schon seit Beginn des Jahres waren immer wieder zahlreiche aktive Mitglieder 

des Heimatvereins d’Koishüttler Neuschönau in und um das ortsansässige 

Vereinsheim anzufinden, um sich auf die Auftritte beim 1. Bayerisch-Böhmischen 

Holzfest, das nun von Freitag, 19. bis Sonntag, 21. August stattfand, 

vorzubereiten. 
 

Sowohl die Kindertanzgruppe als auch die Erwachsenentanzgruppe sowie eine 

Plattler- und eine Schnalzergruppe waren in das Geschehen involviert. Die beiden 

Jugendleiterinnen Simone Schickaneder und Regina Schopf, Tanzgruppenleiter 

Franz Madl und 2. Vorstand Martin Wolf hatten ein attraktives und 

abwechslungsreiches Programm zusammengestellt: Neben traditionellen Tänzen 

wie dem Böhmischen Landler, dem Mühlradl oder der Sternpolka zählten ein 

Bandltanz mit acht Tanzpaaren sowie die Darbietung der Kreuzpolka, die 

geplattelt, geschnalzt und getanzt wurde, zu den unangefochtenen Highlights. 

Der Holzhacker und der Watschenplattler, die eigens für das Fest einstudiert 

worden waren, ernteten ebenfalls langanhaltenden Applaus. 

 

Erster Vorstand Clemens Rothkopf führte gekonnt durch das Programm, 

während die musikalische Begleitung durch Karin Rothkopf und Sepp Oswald 

erfolgte. Die stolz getragenen Dirndl und Lederhosen der Vereinstracht 

rundeten das schöne Bild, das sich den Besuchern das ganze Wochenende über 

bot, ab. 

 

 


